
Renates Trauerrede für Hans Steiner 
 
 
Mein Name ist Renate Scheidenberger, ich bin Baumeisterin mit Wurzeln in Feistritz an der 
Drau  
und hatte die Ehre Hans Steiner im Rahmen meines Masterstudiums an der PEF 
Privatuniversität kennenzulernen. 
Das war vor ca. 20 Jahren, seitdem hat uns eine feine berufliche Freundschaft verbunden. 
  
Sehr geehrte Trauerfamilie und Trauergemeinde, 
lieber und sehr geschätzter Hans, 
  
für mich, für deine Studenten warst du Professor, Mentor, Freund und bleibst es, über 
deinen Abschied hinaus! 
  
Begeisternd dein umfassendes Wissen, Fächer übergreifend, über die Baumeisterei hinaus, 
weltoffen und immer bereit,  
weitblickend Neues zu entdecken. 
  
Begeisternd anstiftend die Freude und deine Leidenschaft dein Fachwissen zu vermitteln. 
Dein intensives Bestreben Wissen und Haltung weiterzugeben, galt allen deinen Schülern, 
genderneutral,  
egal welcher Vorbildung, egal welcher Herkunft. 
Die Lehre war deine Passion, deine Vorträge fesselnd – eine deiner großen Gaben war es 
das Wesentliche zu erfassen,  
Wissen zu veranschaulichen und deinen Studenten auf den Punkt gebracht, verständlich 
weiterzugeben.  
  
Begeisternd dein Streben nach Verbindlichkeit und Qualität, den Baumeistern die 
bestmögliche Ausbildung teilwerden zu lassen,  
das Niveau der Branche zu heben, den Lehrbauhof aufzuwerten,  
die Bildungslatte immer höher zu legen. 
Den Baumeister als Generalist technisch, ästhetisch, kaufmännisch zu sehen, das Werkzeug 
mitzugeben -  
die Anforderungen der Gegenwart und der Zukunft zu meistern, mit stolzem Blick auf 
Herkunft und Tradition.  
  
Begeisternd dein Beistand für deine Schüler und Studenten, weit über den Abschluss der 
Ausbildung hinaus. Du warst unser Kamerad,  
der uns motiviert hat, Visionen zu entwickeln, das Gelernte in der Praxis umzusetzen, ins 
Tun zu kommen.  
Hast uns in Niederlagen mit Rat und Tat beigestanden, uns „gestampert“ immer wieder aufs 
Neue loszugehen. 
  
Begeisternd dein visionärer Geist, der Zeit weit voraus – aber nur die Vision war dir immer 
zu wenig – Ziele, Umsetzung, Veränderung waren dein Anspruch. 
  



Begeisternd, vorbildhaft deine Kompromisslosigkeit, mit der du deinen Weg gegangen bist - 
auch streitbar und unbequem, hast du den Finger in die Wunden gelegt –  
sobald es galt die Ehre und den Anstand der Baumeisterzunft hochzuhalten.  
  
Bei deinen Beratungen, in deiner Arbeit, wurden Spannungen und Konflikte in Firmen und 
Systemen 
durch den von dir entwickelten Strategiestern sehr klar und deutlich auf den Punkt 
gebracht. 
  
Begeisternd charismatisch dein Credo – das Richtige richtig tun – war für mich, für deine 
Studenten eine mächtige Vorgabe. 
  
Gott sei Dank galt dieses Credo auch fürs Feiern, unvergessen die Feste mit dir – immer 
erfüllt von Tradition,  
aber auch Herzlichkeit, Wertschätzung, Genuss und Freude. 
  
Du hast dir mit dem Bau der Aussichtswarte zwischen dem Keutschacher- und Wörtersee 
ein weithin sichtbares Denkmal geschaffen.  
Nicht so öffentlich wahrnehmbar, wie der Pyramidenkogel, aber viel bedeutender und 
strahlender  
sind die vielen Denkmäler und Spuren deines Wirkens, die du im Herzen deiner Freunde und 
Studenten hinterlassen hast. 
  
Danke dafür lieber Hans!  
  
Du bist viel zu früh gegangen, 
du hinterlässt eine unbeschreiblich große Lücke, 
du wirst entsetzlich fehlen! 
  
Behüte dich unser Weltenbaumeister 
  
  
Klagenfurt, am 12.04.2022   
  

Bmst. Ing. Renate Scheidenberger MSc 
Geschäftsführende Gesellschafterin 
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